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Summary
In 60 Sekunden

Gregs Eltern werfen eine Retro-Party zum Schuljahresende und laden die ganze Nachbarschaft
ein. Rowley taucht in einem aufblasbaren Sumo-Kostüm auf, Löded Diper wird mitten im Song
abgesteckt, und Fregley liest Gregs Tagebuch laut vor und verrät so seinen Schwarm für Holly
Hills. Die Hüpfburg kollabiert, Regen treibt alle nach drinnen, und die Polizei rückt wegen einer
Ruhestörung an. Greg schuldet Rowley am Ende das kaputte Kostüm, aber sein Vater sagt ihm,
dass er stolz auf ihn ist.

Warum es sich lohnt

Das ist Kinney in Bestform: eine Party, eskalierende Katastrophen und ein Junge, der unbedingt
cool wirken will, während ihm alles einen Strich durch die Rechnung macht. Der Humor ist
schnell und visuell, aber darunter sitzt ein echter Stachel — öffentlich von der eigenen Familie
und dem eigenen Tagebuch bloßgestellt zu werden. Perfekt für Leser mittleren Alters, die
Cringe-Comedy mögen, und für Eltern, die sich an dieses Kind erinnern.

Die Handlung

The Party Nobody Asked For

Greg's parents throw a huge end-of-school-year backyard party, renting a bouncy house with a
DJ. Susan goes all in on a retro theme and invites the entire neighborhood, which is Greg's
nightmare. Rowley, meanwhile, is thrilled. He shows up in an inflatable sumo costume, until the
costume gets stuck in the bouncy house and he can't get free. Frank, ever the rule enforcer,
patrols the bouncy house with safety rules. The band Löded Diper takes the stage, until Susan
pulls the plug over a lyric she won't tolerate. The band storms off in a huff.

Fregley Opens the Journal

Fregley does contortions — and then picks up Greg's journal and reads it aloud, announcing
Greg's crush on Holly Hills. Heather Hills is in the audience, and she laughs, relaying that Holly
thinks Greg is 'immature.' Meanwhile Manny greets guests with a riddle. Later, Manny locks
himself in the bathroom over a dispute about cake candles.

Collapse
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The bouncy house starts losing air. It sags, then collapses entirely. Rain moves in and forces
everyone inside. The noise complaint brings the police to the door. When it's over, the yard is
mud, a photo booth prop is broken, and there's a punch stain. Rowley's inflatable sumo costume
is torn, and the damage lands on Greg: the ruined costume becomes his debt.

Proud of You

Frank says he's proud of Greg. The book closes with a drawing of the collapsed bouncy house,
captioned 'Diary of a Wimpy Kid: Party Pooper. The End.' Greg ends the book in debt to his best
friend and praised by his dad.

Figuren

- Greg Heffley: Der Wimpy Kid höchstpersönlich, verzweifelt bemüht, auf einer Party cool
dazustehen, die eigens darauf ausgelegt ist, ihn bloßzustellen. Er verliert die Privatsphäre seines
Tagebuchs, das gute Urteil seines Schwärms und sein Taschengeld an einen zerrissenen
Sumo-Anzug.

- Susan Heffley: Gregs Mutter, die die Party im Retro-Stil schmeißt und die ganze Nachbarschaft
einlädt. Sie zieht außerdem mitten im Song den Stecker von Löded Diper, wegen eines
Songtexts.

- Frank Heffley: Gregs Vater, der den ganzen Nachmittag die Sicherheitsregeln für die Hüpfburg
durchsetzt. Er hat das letzte Wort: Er ist stolz auf Greg.

- Rowley Jefferson: Gregs bester Freund, strahlend in einem aufblasbaren Sumo-Anzug, bis er in
der Hüpfburg stecken bleibt und reißt. Sein ruiniertes Kostüm wird zu Gregs Schulden.

- Rodrick Heffley: Gregs älterer Bruder, der für Löded Diper Schlagzeug spielt, bis Susan den
Strom abdreht. Die Band stürmt wütend davon.

- Manny Heffley: Der verwöhnte jüngste Heffley, der die Gäste mit einem Rätsel begrüßt und sich
später wegen der Geburtstagskerzen im Badezimmer einschließt.

- Fregley: Das schräge Nachbarjunge, das Verrenkungen vorführt und dann Gregs Tagebuch
vorliest, sodass der ganze Party-Schwarm von seinem Schwarm Holly Hills erfährt.

- Holly Hills: Gregs Schwarm, durch Fregleys Vorlesen enttarnt. Ihr Urteil, überbracht von
Heather, lautet, Greg sei 'unreif'.

- Heather Hills: Hollys ältere Schwester, die über die Tagebuch-Enthüllung lacht und Greg Hollys
Urteil überbringt.

- Löded Diper: Rodricks Band, die auf der Party spielt, bis wegen eines Songtexts der Stecker
gezogen wird. Sie stürmen empört davon.

Themen
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Elternimage vs. Würde der Kinder: Susan wirft eine Retro-Party und lädt die ganze Nachbarschaft
ein — die Party ist eine Produktion für die Erwachsenen, inszeniert in Gregs Garten mit Greg als
unfreiwilligem Statisten. Er hat kein Wort mitzureden beim Thema, bei der Gästeliste oder bei
der Unterhaltung, aber er spürt jede Konsequenz: die Enthüllung seines Schwarms, die Polizei,
die Schulden. Die Pointe des Buches ist, dass eine Familienfeier für ein Kind eine öffentliche
Hinrichtung sein kann — und dass die Leute, die sie veranstalten, es nie merken.

Privatsphäre, so zerbrechlich wie ein Luftballon: Greg's journal is his one private space, and
Fregley reads it aloud at the worst possible moment, in front of the worst possible audience. The
crush on Holly Hills goes from secret to punchline in a single reading, with Heather laughing and
relaying Holly's 'immature' verdict. The book's point is that a middle schooler's inner life is one
careless person away from total exposure.

Fun under regulation: Frank patrols the bouncy house with safety rules while Susan censors the
band's lyrics, and both interventions kill the fun they're meant to manage. Löded Diper storms
off when the plug gets pulled; the bouncy house deflates anyway. The book's point is that adult
control at a party produces neither safety nor a good time — just a deflated yard and a grudge.

The cost of other people's celebrations: Greg never wanted this party, but he pays for it: Rowley's
torn sumo costume becomes his debt, the yard is mud, and his reputation takes the punch stain.
Manny holds the bathroom hostage over cake candles while Greg carries the consequences. The
book's point is that in a family, the person who suffers most from an event is rarely the person
who chose it.

Approval at the worst time: Frank says he's proud of Greg only after the collapse, the rain, and
the police — approval arriving when there's nothing left to be proud of in Greg's eyes. The book's
point is that parental pride often shows up on the adult's schedule, not the kid's, and a kid has to
decide whether late praise still counts.

Symbole

- Die Hüpfburg: Das Versprechen von Spaß auf der Party, zur Schau aufgeblasen und abhängig
von geliehener Luft. Sie sackt durch, kollabiert und beendet das Buch als Zeichnung eines Wracks
– der gesamte Bogen der Feier in einem einzigen Objekt.

- Der Sumo-Anzug: Rowleys unbeschwertes Glück, aufblasbar und verletzlich. Er bleibt stecken,
reißt dann, und sein Schaden wird zu Gregs Schulden – Glück, das buchstäblich jemanden Geld
kostet.

- Das Tagebuch: Gregs privates Ich, vorgelesen vor einem Garten voller Nachbarn. Sobald es
öffentlich ist, wird sein Schwarm als 'unreif' verurteilt, und das Tagebuch ist kein Zufluchtsort
mehr.

- Der Bowle-Fleck: Der Rückstand der Party: Schlamm, ein kaputtes Fotobox-Requisite und ein
Fleck, der den Spaß überdauert. Der Beweis, dass die Feier stattgefunden hat und sie
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niemandem Freude gemacht hat.

Das Ende erklärt

Das Ende ist ein Trostpreis, und das Buch weiß es. Franks 'stolz auf dich' kommt, nachdem schon
alles schiefgelaufen ist, was es entweder zu echter väterlicher Wärme macht oder zu einem
Vater, der nachsichtig benotet — stolz darauf, dass Greg durchgehalten hat, nicht darauf, dass er
gewonnen hat. Leser können es als süß oder als leicht am Thema vorbei lesen, und beide
Lesarten passen. Das Schlussbild, die kollabierte Hüpfburg mit dem Buchtitel und 'Ende' betitelt,
macht die ganze Party zu einem Gag, auf den die Reihe hingearbeitet hat: Der Spaß war
geliehen, die Luft ist raus, und was übrig bleibt, ist eine flache Form auf dem Rasen. Es sitzt, weil
es eine saubere Wiedergutmachung verweigert — Greg schuldet Rowley immer noch, Holly hält
ihn immer noch für unreif, und der Garten ist immer noch Matsch. Das Einzige, was
wiederhergestellt wird, ist die Zustimmung eines Vaters, was die Währung sein kann oder auch
nicht, die Greg wollte. Diese Lücke zwischen dem, was Erwachsene bieten, und dem, was Kinder
brauchen, ist der letzte, leise Witz des Buches.

Die besten Zitate

- "unreif" - Heather Hills, zitiert Holly

- "Diary of a Wimpy Kid: Party Pooper. Ende." - die Abschlusszeile des Buches

Kritik

Die Handlung ist eine Einzelereignis-Struktur — eine Party, eine Kette von Katastrophen an
einem Nachmittag —, sodass Leser, die einen Schuljahresbogen oder eine durchgehende
Handlung über mehrere Schauplätze wollen, es eng finden. Greg lernt nichts, was er nicht schon
gelernt hat; der Schwarm für Holly Hills bleibt ein Schwarm, und die Schuld bei Rowley ist eher
ein Gag als eine Konsequenz. Der Humor setzt auf Bloßstellung, was manche Eltern als gemein
empfinden, selbst wenn Greg selbst das Ziel ist. Und die Wärme von Frank am Ende kommt so
spät, dass sie wie eine Formalität statt einer Veränderung wirken kann.

In einem Satz

Eine Party, die für das Image seiner Eltern geschmissen wird, kostet Greg seine Privatsphäre,
seinen Schwarm und sein Taschengeld — und das Einzige, was er zurückbekommt, ist ein spätes
'stolz auf dich'.

Für wen sich das Buch eignet

Junge Leser, die Cringe-Comedy und das Tagebuch-mit-Bildern-Format lieben, plus jeden
Erwachsenen, der eine aus dem Ruder gelaufene Familienparty überlebt hat. Fans der Reihe
finden die klassische Formel auf Hochtouren.


